
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1872

171 (31.10.1872)

urn:nbn:de:gbv:45:1-267154

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-267154


Anzeiger für Mlyelmshaoen
Nkr. 171 Donnerstag » den 31 Oktober 1872.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Zn der Nacht vom 21 .-22 . d. M . sind in einer

an der Chaussee von NeuheppenS nach Kopperhörn
belegenen Weide Vier Pferden ( 1 weißen, 1 schwarzen
und 2 braunen) die Schweifhaare abgrschnitten und
gestohlen worden.

Varel, 1872 Ortbr. 26.
Der Staatsanwalt.

Deeken.
_ Kühle.
Preußisches Jadegebier.

Wilhelmshaven , den 28. Oktober 1872.
Bekanntmachung.

Am Freitag , den
8. November er.,

^ Vormittags 10 Uhr, sollen zur Herstellung eines
DampskeffelhauseS für die MontirungSwerkstatt auf
hiesiger Werft die Maurer -Arbeiten rxcl . Material-

! lirferung, die Zimmer-, AsphaltirungS -, Dachdecker «,
Tischler-, Schlosser«, Glaser -, Anstreicher - und Klemp¬
ner -Arbeiten, incl . Materiallieferung , an einen Ge«
«eral-Untermhmer in öffentlicher Submission verdun¬
gen werden.

Die Bedingungen , Programm , Auszug auS dem
Kostenanschlag« und Zeichnungen liegen im Büreau
der Hafenbau - Commission zur Einsicht auö. Von dem
AuSzuge aus dem Kostenanschläge sind Abschriften
gegen Erstattung der Copialiengebühr daselbst zu er¬
halten.

Reflektanten wollen ihre Offerte bis zur oben
angegebenen Zeit versiegelt und portofrei mit der
Aufschrift:

„Offerte auf die Bauausführung
eines Kesselhauses"

an die Hafenbau -Commission einsenden.
Kaiserliche Hafenbau -Commisston

_ für daS Zadegebiet.
Wilhelmshaven , den 26. Oktober 1872.

Zur Herstellung von 68 Stück Doppelfenstern
zum Bau des Marine -Garnison -LazarethS sollen di«
Innern Fenster nebst Lwischenfutter, einschließlich der
Schlosser-, Glaser- und Anstreicher -Arbeiten, im Wege
der Submission verdungen werden.

Zeichnungen, Auszug aus dem Kosten-Anschläge
und Submisstonöbedingungen sind im Büreau der
Hafenbau -Commission zur Einsicht auögelegt , wo auch
gegen Erstattung der Sopialien Copieen zu erhalten sind.

»̂ eflectanten wollen ihre Offerten bis zum Dien¬
stag, vrn 12 . November cr., Vormittags 11 '/ , Uhr,
mit der Aufschrift:

„ Submisfionsofferte aus
die Lieferung von Doppelfenstern"

versiegeltund portofrei an die unterzeichnet« Hafen¬
bau-Commission einsenden.

Kaiserliche Hafenbau -Commission
_ für das Zadegebiet.

Testaments - Eröffnung.
DaS von dem Zimmermann Renke Stroje von

HeppenS in Gemeinschaft mit seiner Ehefrau, Trienkr
Margarethe geborne Behrens , unterm 28. Januar
1869 vor dem Amtsgerichte errichteteTestament soll,
soweit eS Bestimmungen der kürzlich verstorbenen
Ehefrau Stroje enthält, am

I . November d. I .,
Vormittags N Uhr,

publikirt werden.
Zever, 1872 Ortbr . 12.

Amtsgericht, Abth. III.
Z e d e l i u S.

_ _ _ A l b e r S.

Ausverdingungen.
DaS bei Altgödens zwischen der Hohemeyer und

Harenburger Brücke liegende Stückland , groß 4 Gra¬
sen 183 ^ Ruthen rheinl ., soll gegraben und mit
Gräben durchzogen werden und steht zur Verdingung
der deSfallstgen Arbeiten an qualiflcirte Mindestfor-
dernde Termin an auf
Sonnabend , den 2 . Nov . d. I .,

Nachmittags S Uhr.
AnnehmungSlustige wollen sich an Ort und Stelle
rechtzeitig einfinden.

GödenL, den 26. Oktober 1872.
Gräflich von Wedelsche Rentei.

Greifs.
Mittwoch , den 6. November,

Nachmittags 1 Uhr, sollen die zur Anlegung eines
WrgeS erforderlichen Arbeiten in Pfändern nach den
vorzulegenden Bedingungen an Ort und Stelle öf¬
fentlich auf Akkord ausgegeben werden. Annehmer
versammeln sich bei Athens Hause an der Chaussee
zu Feldhausen.

Kloster Oestringfelde, Gem . Schortens , 1872
Oktober 29.

H. F . Ehrentraut.

Verpachtung.
Die Frau Wittwe PeterS zu Nadorst läßt am

Sonnabend , den 2. November d. I .,
Nachmittags 3 Uhr, in dem Gastzimmer zu Nadorst
daS von ihr neuerbaute WirthShauö nebst Garte» und
9 Matten Land, zum Antritt auf Len 1 . Mai 1873,
auf mehrere Jahr« verpachten, wozu Liebhaber ein-
geladen werden.



DaS Land ist in 4 Stücken belegen und wird

jede« Stück einzeln zu, Verpachtung aufgesetzt werden.

' H. Meyer senk.
Vergantungen.

Am 18 . November d. I.
soll im Revier Upjever ein Holzverkauf übgehalten
werden . ES kommen zum Verkauf:

1 . im Forstort Neukamp 72 Eichen und 3
Buchen auf dem Stamm , und

2 . im Forstort Hirfchkopf 25 Fichten und 72

Fuhren auf dem Stamm , auch 10 Fuder Schlag¬

holz, 3 Fuder Abfall vorn Fadcnholze , 20 Fu¬
der gehauen « Fichten und 40 Fuder gehauene
Fuhren.
Käufer haben sich Morgens 10 Uhr bei den zu

verkaufenden Eichen im Neukamp einzufinden.
Jever , 1872 Octbr . 27.

BerwaltungSamt.
v. H e i mb u r g._ _

Lauts.

Tchweine-Berkauf.
Der Handelsmann Johann H.

Claußen zu Isums läßt am
Sormabend, den 2 . Nov.
d. I ., Nachmittags L Uhr,

in der Behausung deS Gastwirths
Friese zur Höhenluft Ln Jever:

ca. 40 Stück große u.
kleine Schweine , bester
Race,

aus Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1872 October 25.

v. Cölln.
Am 6 . Novbr . d . I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend , läßt die Heppenser
Leih- und Sparkasse von Koch u . Comp , zu Heppens
die vom Brande ihres WirthShauseS zu Banterwierth
verschont gebliebenen Baumaterialien , alS:

1 Parthie Steine , Nutz- und Brennholz , einige
Oefen , Thüren , Fenster rc. ,

und der Gaßwirth Meuß:
1 Fahnenstange , 5 Bänke , 2 lange Tischtaseln,
verschiedene Gartenfrüchte , 1 Spiel Kegel und

Kugeln , sowie BoSquett -Bäume und Gesträuche,
worunter sehr schöne Rosenbüsche

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist auf der

Brandstelle zu Banterwierth durch mich verganten.
Wilhelmshaven , den 28 . October 1872.

MeinarduS,
Auktionator.

Gemeindesachen.
Die öffentlichen Fußwege hiesiger Gemeinde

werden am 14 Novbr . u f . von mir gr,chaut
und find dieselbe» nebst den ZubrhSrungen gehörig
in Stand zu setzen, namentlich auch die Klampen
fest, gerade und in gleiche Höhenlage mit dem Fuß » ^
weg« zu legen.

Hohenkirchen, 1872 Octbr . 28.
Kolbe , G .-B.

Die Gräben ur .d Gruppen neben den Fahr » und

Fußwegen hilf . Gemeinde sind gegen den 14 . Nov . ^
d. I . zu reinigen und aufzuräumen und ist dabei
zu beachten, daß das Herausgebrachte nicht auf dem

Fahr - oder Fußweg lagern darf.
Hohenkirchen , 1872 Octbr . 28.

Kolbe, G . -V.

Armen - Sache.
Ein 13jährigeS Mädchen ist in Kost und Pflege

zu geben und werden geeignet « Annehmer ersucht,
sich dieserhalb am
Sonnabend , den 2 . Novbr . d. I .,

Morgens 11 Uhr , in HinrichS WirthShause hieselbst
rinzufinden.

Hohenkirchen , 1872 Octbr . 26.
Dir ArMkncsmmisston.

Kolbe.

Grandverficherung für Gebäude.
Am Freitag , den 1. November , Nachmittags 5

Uhr , werde ich in D . GarmS Gasthause anwesend
sein, um di« jetzt fällig « Anlage zu erheben.

Wiefelser GraShauS.
B . Zehelein , z. D.

Am Gorrnabeud , den 2 . Nov . d . I , Nach¬
mittags von 2 bis 5 Uhr, werde ich in Gastwirth
PeterS Hause in Tettens die erkannte Brandcassen-
Anlage für Gebäude heben.

Zissenhaufen , Octbr . 26 . 1872.
F . L. Ihnken.

Jev . Mob .-Brd .- Vers .- Gesellschaft.
Da mit dem 1. Nov . d. Z . die Versicherung in

Abth . NI. wegen lebenden Viehes abläuft , wird an die
Erneuerung derselben hiemit erinnert.

Zugleich wird hiemit den Interessenten bekannt
gemacht, daß in der heutigen DirectionSversammlung
eine Brandschaden -Anlage wegen HauSmann Behrend
Eden zu Strückhausen und HauSmann Dirk Itke»
zu HcppeuS «ine Anlage von 10 jw . pro 100 Thlr.
Vrrs .-Summe in Abth . I . , und 5 sw. pro 100 Thlr.
in alle« drei Abth . Administr .-Kosten, sowie IV , gs-
Stempel -Abgabe für jedes Mitglied erhoben werde»
soll ; die Herren Deputaten haben diese Anlage bei
Abgabe der Declarationen in Abth . III . zu erheben
und die Gelder am 7 . Derember d. Z ., Morgens 10

Uhr, in Sandcrö Gasthuuse zum schwarzen Adler in
Zever «bzuliefern , woselbst vorgenannte Beschädigte
ihre Entschädigungssumme alsdann in Empfang zn
»ehmrn haben.

Fedderwarden , 19 . Ort . 1872.
C . F . Franzrn, Direktor.

Nachschrift. Zur Beachtung für die Herren
Districts -Deputirten dienet hiemit , daß die Hebung der
Administr .-Anlag « in Abthl . UI. der jetzigen Versiche¬
rung 1871/72 geschehen muß.

D. O.



Notifikationen.
Um Irrungen zu vermeiden , mache ich hiedurch

bekannt, daß ich nur zeitweise zu Wilhelmshaven sein
und mein Geschäft Hieselbst nicht aufgeben , sondern
die mir rrtheilt werdenden Aufträge nach wie vor
prompt erledigen und mich bestreben, werde das Ver¬
trauen des Publikums zu erhalten bezw . weiter zu
erwerben.

DeS Sonntags , Montags , Dienstags und Mitt»
wochswerdeich stets hier anwesend, an den übrigen
Tagen aber im Hotel Buschmann zum Elsaß bei
Wilhelmshaven zu sprechen sein.

Zever._ I . G . G . Kletfcher.
Zeden Mittwoch und Sonnabend

Club
bei Ed . Behren « , SillenstHe.

Zeden Sonntag
Lotto - Spiel

bei d. O.
Zu verkaufe « . Ein fettes Kalb.
Zever , am Pferdegraben. GerdeS.
Sonntag , 3 . Novbr.,

M Ball
für Alt und Zung

bei C . Müller, Hookstel.

Gefällige Anfrage!
Zst über den Steinpfad von Rüstersiel am Deich

entlang nach Heppens kein Aufseher bestellt?
Mehrere Rüsterfieler.

Da ich anderweitig gemiethet habe, so habe ich
noch 2 Grasen Sommergerste auf NeumannS Erben
Land , neben meinem Land , sowie einen Haufen Heu
bei meiner Stelle zu Sillenstede käuflich abzustehen.

N euender -Neugrodendeich.
H. C. Hespen.

Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich mich hier-
selbst als Gesindemäkler etablirt habe, und empfehle
ich mich bestens.

Waddewarden. _ C. Bungenstock.
Ich empfehle meinen Liegenbock zum Bedecken

der Ziegen.
Deckgeld 4 gs. baar.

Hermann Hinr . Leopold,
_ _ Gummelstede.

Zch empfehle meinen Zirgrnbock zum Bedecken
der Ziegen . Deckgeld 5 gs.

Hohenkirchen . Fr . PetrrS Ehmen.
Unter meiner Nachweisung steht «ine complete

Rößmühle und sehr gut erhaltene Baumaterialien zueiner geräumigen Wagenrrmise zum Verkauf.
_ Hohenkirchen. F . F. Mammen.

Gesucht
Auf sofort «in durchaus zuverlässiger Knecht

gegen hohen Lohn.
Warfreihe, Gem. Sillenstede.

H . T . Pielstick.
Meinen Eber, echt englischer Race, empfehle zum

Decken der Mutterschweine . Deckgeld 15 gs. baar.
Hohenkirchen . K. F. Mammen.

Auf sofort ein werkverständiger Schmiedegesell
auf Winterarbeit.

Jnhauserfiel, 29. Oktober 1872.
E . K. dteunaber.

Auch wünsche einen Lehrburschen auf sofort für
mein Geschäft . D . O.

sofort ein guteS
^

zuverlässigeS
^ ^ rKindermädchen für ein neun

Wochen altes Kind.
Wilhelmshaven, 28. Oct. 1872.

Zirzow, Corvetten -Capitain.
Gesucht.

Auf Neubau können noch 2 bis 3 Bautischler
Arbeit erhalten.

Neurnder-Ziegelei, Oct . 29.
Johann Carstens,

Zimmermeister.
Sonntag , als am 3. Novbr ., Versamm¬

lung der Mitglieder der Waddewarder Viehversiche«
rungS-Gesellschaft in Popken Gasthause, Nachmittags
2 Uhr . Um zahlreiche Betheiligung bittet

die Direction.
Gesucht.

Gin vom Militairdirnst entlassener Müller
wünscht als solcher wieder Arbeit . Näheres ertheilt

Mederns H . Ri § nietS.
Unterzeichneter erinnert hierdurch an den auf den

7 . November d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr, in Ehr. Rudolphi Hieselbst
Wirthshause anstehenden öffentlichen Verkauf der zum
Nachlasse des weil . Müllers Fr . Plagge gehörigen , zu
Cleverns belegen«, Immobilien , als:

1 ., einer Windmühle mit MüllrrhauS und Mühlen¬
warf das,

2., eines daselbst belegenen Landguts, bestehend auS
den Behausungen, Garten und ca. 30 Zück
Ländereien,

mit dem Bemerken , daß die Immobilien sowohl im
Ganzen als getrennt zum Aufsatze kommen und daß
in diesem Termine, wenn irgend annehmbar geboten
wird , der Zuschlag erfolgen soll.

Zever , 1872 Octbr. 29.
GerdeS.

Die von Frau Fösterin Zaritz bewohnte Ober¬
etage in meinem Hause habe ich auf den 1 . Mai
1873 zu vermiethen.

Zever, St . Annenstraße.
_ F B Affrier

Zu verkaufen.
DaS von dem Händler 3 . Michels Hieselbst be¬

wohnte , an der Wafferpfortstraße belegen« Haue mit
Gartengrund , zum Antritt auf den 1 . Mai 1873.

Zever , 1872 Octbr . 29.
GerdeS.

Alle, welche Forderungen an meinen sel. Man»
zu haben glauben, werden ersucht, innerhalb 14 Ta¬
gen ihre speciflcirten Rechnungen an mich abzugebra,
Schuldner wollen in gleicher Frist Zahlung leisten.

Kniphausersiel, den 29. Oktober 1872.
_ _ C. Z . Haake Ww «.

Zever , Mönchwarf, empfiehlt sich einem geehrte«
Publikum zum Schlachten der Schweine.



Gänzlicher
M

Ausverkauf
meines

W mit aRLo» MGTsS»vLtSL» der Herbst- und Winter - ^
W Saison versehenen ^

Tuch -
, Manufaktur-

I ? unö

ModewaarenlagerS
veZeil VMUM liill! ^Iltzilbl! ÜK8 6e8klilikt8.
Um eine möglichst rasche Abwickelung zu ha¬

ben, sind die Preise
ganz bedeutend emülWl.

» J-ver. tv . Loewentliai. «

Zu
Herbst - und Winter -Einkäufen

empfehle in großer Auswahl und solider Waarr:
Buckskins , Kleiderstoffe aller Art , moderne LongshawlS und
Tücher , Coatings , Flanelle , Uuterziehzeuge in Wolle «. Baum¬
wolle, wollene Phantasie -Artikel , alS : Geeleuwärmer , Krage «,
Mäntel -Tücher , Shawls , Cacheuez, FanchouS , Pulswärmer
re . re.

Jever. H. R Harms
am alten Markt.

Zu verkaufen.
2 fette Schweine.

Gustav Beutner bei Heidmühle.
Bor einigen Tagen ist ein kleiner Korb in un¬

fern, Hause zurückgelaffen.
Zever. Mettcker u. Söhne.

Am Martinimarkttage , Nov . 5 . ,Tanzmusik
bei Wwe . Tiarks in Moorwarfrn.
Rev . rtto« . Druck » . Brrlag von L. L. Mettcker » . S »h«e is Jrsr>

— Hierzu « in« Beilage . —



Beilage
zu Nr . 171 des JeSerfchen Wochenblatts vom 31 . Oktober 1872.

Brandversicheruug für Gebäude.
Am 3 Novbr. d . Z ., Abends von 5 bis 8 Uhr,

wird in H . G . KuperS WirthShause zu Cleverns die
erkannt« Brandcassen-Anlage für Gebäude erhoben
werden.

Cleverns, Oktober 1872.

Notifikationen.
Di« Gesang-Uebungen der Waddewarder Lieder¬

tafel finden regelmäßig jeden Sonnabend, Abends 6
Uhr, in Popken WirthShause statt. Neue Mitglieder
würden willkommen sein.

Waddewarden, Ort . 29. 1872.
_ D . V.

von holländ . und belgische» Holzschuhen, Holzpantof¬
feln , Lrdrrschuhen mit Holzsohlen.

T. Drees mann Penning,
Emden, BiSmarckstr . 1._

Gesuchs
Auf Ostern oder Mai k. Z. ein Lehrling für

mein Geschäft.
Coldewei . August Braunschweiger,

Schmied.

Schweineverkauf.
Am Sonntag , den 3. November,

Nachmittags, werde ich in RohlfS WirthShause zu
Sande 3V bis 40 große und kleine Schweine gegen
baare Zahlung verkaufen.

Hattersum. _ H . G . Zanssen.
Unterzeichneter hat noch auf Mai 1873 ein klei¬

nes HauS zu verpachten , auch kann der Pächter die
Arbeit annehmrn.

Horum, Oktober 28. 1872.
G . F . Behren S.

Einen rein englischen Bock, sowie einen schönen
Eber, empfehle zum Decken.

NauenS._ R . Dauen.
Unterzeichnet « wünschen 3 Matten Landes , nahe

am Bahnhofe belegen, ruthenweise zum Kartosselbau
zu verpachten.

Liebhaber wollen sich baldigst melden.
Zever , Octbr. 30. 1872.

_ H. Siefken . D . Schmidt.

Cylinder-Elastik-NähmasHinen,
di« besten für Schuhmacher und Familie«, sowie ein
großes Lager von Stiefel «, Stiefeletten , Damen¬
schuhen u. f. w . hält bestens empfohlen

Neuheppenö. _ H . Jtke » junr."
Zu Verkaufen.

^
Starke dreijährige Hagedornpflänzlinge und

mehrere Ruthen Hagedorn-Hecke.
Lever, Octbr. 1872.

I . H . Frerichs,
Gärtner.

Am Donnerstag jedrr WocheClub,
wozu sekundlichst einladet

Sillenstede. Z . H . Sterrenberg.
Frau Wittwe Kruckmann Hieselbst will ihren an

der Ziegenreihe bet Zever belegen«» Garten pro 1873
und ferner verpachten lassen.

Pachtliebhaber wollen sich an den Unterzeichne¬
ten wenden.

Zever. H. Meyer junr.

Feine Servelatwurst
empfiehltA . Drost.

Landstelle-Berpachtung.
Di « Landstelle in der Kleiburg, welche jetzt von

Zürgen Z . ZpperS bewohnt wird, ist auf nächsten
Mai auf ein oder mehrere Zahre zu verpachten.
Pachtliebhabrr wollen sich an Dirk B . HinrwhS hie-
srlbst oder an den Unterzeichneten wenden.

Zever, 1872 Octbr. 28.
G e r d e S.

Neue ausgesuchte kleine Muscatrosinen, Trau¬
benrosinen und Feigen, sowie frische Citronen empfiehlt
_ A. Drost.

Meinen Eber empfehle zum Decken. Deckgeld
rs gs.

Utlande, 1872. _ S . EverS.
Verloren. Vom Viehmarkt nach der Schlacht

1 Taschenbuch , enthaltend I7Thlr . Papiergeld Der
Finder wolle dasselbe gegen eine Belohnung bei Gast»
wirth Frerichs a. d. Schlacht abgeben.

Gesucht.
Auf nächsten Mat eine

Stumpens . Z. U . Focken.

Sonntag , den 3. Nov.,

wozu frrundlichst einladet
C Baeker.

Zu vermiethen.
Eine Stube an eine einzelne Person auf Mai

1873.
Zever, Steinstraße.

_ Schneidermstr. Z. Eden.
Sonnabend , Novbr. 2., sind am Bahnhof zu

Zever schöne mehlig « Kartoffel » « » 100 Pfd . 27
Sgr ., zu haben.

Zever. _ Lammen.
Gesucht.

Auf sofort ein tüchtiger Knecht oder Arbeiter,
dem gute Empfehlungen zur Seite stehen.

Zever._ Th . Fetköter.
Gesucht . Auf sofort oder den 1 . Novbr. ein

Kleinknrcht.
SchreierSort. I . H . Bröre « .



Am Martinimarkt

Tanzmusik
bei 3 . B. 3anssen in Altona

bei Moorwarfen.
Gesucht.

Unter günstigen Bedingungen zum 1 3anuar
einen fähigen Gehülfen für ein Manufaktur - und
ModewaareN ' Geschäft.

Offerten beliebe man I.it. 350 an die Expe¬
dition dieses Blattes zu richten.

Den früheren Hemken'schen Garten in der Nähe
deS GraShauseS Hieselbst habe ich zu etwa ' /- in
Auftrag d«S jetzigen GigenthümerS, des Herrn Oeco-
nomrn Onnen zu Förrien, unter der Hand zu ver¬
pachten.

Pachtliebhaber wollen sich baldigst bei mir melden.
Jever , 1872 Oktober.

I . G . G . Kletscher.
Gesucht.

Für meine Schlächterei ein Lehrling, je eher
desto lieber.

Neustadtgödens._ M . Sterenberg.
Daö der Ehefrau des Bildhauers Müller zu

Lüneburg gehörige , vom Landbriefträger Staschen
bewohnt werdende Haus an der Hopfenzaunstraß«
Hieselbst habe ich in Auftrag unter der Hand zu ver¬
kaufen.

Jever , 1872 Oktober.
I . G . G . Kletscher.

Gesucht.
Auf 1. Novbr. eine Demoiselle für eine Gast¬

wirtschaft. Zu erfragen in der Exp . d. Bl . unter
Nr. 79._ _

Ein in der Jeverschen Marsch belegenrS Land¬
gut, groß 82 Matten, hat zu verkaufen

Jever . Behrens.
Durch alle Buchhaudluugeu , Buchbtn-

- er re. zu beziehe « r
So eben erschien:

Der

l»ii8ti'ltte kswilleilliAleliller
1873.

Preis S Groschen.
Obiger Kalender nimmt unstreitig unter allen

ähnliche» Büchern den ersten Rang »in . Zahlreiche
treffliche Bilder und Geschichten ziere » denselben und
erhält jeder Käufer als Gratis -Prämie ein illu»
strikte - GesuudheitS Lexieou.

Buchhandlung von Bültmaun u. Gerriet-
in Oldenburg,

Haupt'Agentur für daS Großhrrzogthum.
Ol , lwltNPN * April 1873 2S,VV0 Thlr.
AH Gold , Mai 1873 10,000
Lhlr. Gold und SLVV Thlr. Gold gegen sichere
Landhypothek.

Jever. BehrenS.
Den zum Nachlasse meiner weil . Schwiegermut¬

ter gehörigen Garten an der Eichenallee hieselbst
wünsche ich zu verkaufen.

Jever, 1872 Oktober.
I . G . G . Kletscher.

Verschiedene Summen habe ich in Auftrag ge¬
gen Wechsel zu belegen.

3 «ver . I . G . G . Kletsch er.
Auf Mai 1873 habe ich 2 Wohnungen zu

Schaarreihe zu vermiethen.
Mariensiel._ _ C. W. Meenen.

Zu vermietheu.
Ein in der Sielstraße belegeneS HauS mit vie¬

len Räumlichkeiten , Stallung für Vieh und Pferde,
wobei auch Gartengrund , habe auf mehrere Jahre zu
vermiethen . Der Antritt kann nach Belieben von
Mitte November bis Mai geschehen.

Neustadtgöden ».
Calmer de Taube.

Ein bei Jever belegeneS WirthShauS hat
verkaufen

BehrenS.

r«

2 Schumachergesellen , 1 Stückarbeiter, sucht gegen
hohen Lohn bei dauernder Arbeit

I . A. Zellmann.
Sengwarden.

Zu verkaufe».
1 Last gute Eßkartoffeln.

I . A. BehrenS in Barkel.

Abschieds-Anzeige.
Bei unserer Abreise von hier sagen wir allen

Freunden und Bekannten ein herzliches „ Lebewohl".
Jever , de» 29. Oktober 1872.

S tadt-Dirertorin Müller
und Töchter.

Verlobungs -Anzeige.
Als Verlobte empfehlen sich:

Auguste Doden.
Diedrich Siedenburg

Waddewarden . Gödens.

Geburts -Anzeige.
Durch die Geburt eines kräftigen Sohnes wur¬

den erfreut
F. Drost und Frau,

geb . Jürgens.
Scheep , 1872 Oct . 28.

Todes -Anzeige.
Am 25. Oktober , Nachmittags 3 Uhr, entschlief

sanft und ruhig au der Lungenentzündung im So¬
phienstift mein einziger hoffnungsvoller und unvergeß¬
licher Sohn und unser lieber Bruder

Friedrich Theodor GralfS
in dem blühenden Alter von 21 Jahren 10 Monaten.

Lhrilnehmenden Verwandten, Freunden und Be¬
kannten widmen diese Traueranzeige

die tirfbetrübte Mutter und Schwestern.
Wiarden, 1872 Oktober 29.

Danksagung.
Allen, die meinem seligen Manne da» letzte Geleit

gegeben, sage ich, auch NamenS meiner Töchter, besten
Dank.

M . H. Frilmann Wwe.
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